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Abgerundetes Gesamtpaket: Der Kunde 
bekommt alles aus einer Hand
Ohne diese Bauteile würden sich Bagger, Traktoren oder Stapler nicht in Gang  
setzen. Der Kunde ist international tätig und fertigt Komponenten, die meist in der 
Fördertechnik, Forst- und Landwirtschaft sowie im Baumaschinensektor zum Einsatz 
kommen. Herausragende Qualität und stabile Lieferketten sind entscheidend.  

Kundenreferenz
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Kundenspezifische Herausforderung 

•	 Materialbeschaffung ist zeitaufwendig und bindet Kapital

•	 Materialengpässe führen zu Produktionsverzögerungen

•	 Es sind mehrere Bearbeitungsschritte nötig, zudem muss ein

	 externer Dienstleister eingebunden werden

•	 Hohe Lagerkosten und hoher Ressourcenaufwand durch

	 große Typenvielfalt

Lösung von thyssenkrupp Schulte

•	 Übernahme des Beschaffungsprozesses

•	 Kundenspezifische Weiterverarbeitung des Stahls 

•	 Sicherstellung der Qualität durch festgelegte Prüfverfahren

•	 Steuerung des kompletten Supply Chain Prozesses 

•	 Nutzung eines Kundenkonsignationslagers

Kundennutzen

•	 Hohe Planungssicherheit und Kostentransparenz

•	 Hochwertige Materialien und Vorprodukte 

•	 Produktionsoptimierung: Vorprodukt kann direkt in  
Fertigung einfließen

•	 Bereitstellung von Material und Werkstoffkompetenz bei  
Neuprojekten
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„Unsere Zusammenarbeit hat an 
strategischer Bedeutung gewonnen. 
Wir verzeichnen international ein 
stark wachsendes Geschäft und set-
zen darauf, dass uns thyssenkrupp 
Schulte mit seiner hervorragenden 
Lieferperformance und Qualität auch 
bei künftigen Herausforderungen 
unterstützen kann. Wir werden bei 
Neuprodukten weiterhin gerne auf 
die Expertise des gesamten Konzerns 
zurückgreifen.“

Lead Buyer 

Impressum

International wettbewerbsfähig 
Der Kunde ist ein führender Anbieter im Bereich Mobilhydraulik. 
Seine hydraulischen Pumpen, Motoren und Ventile finden weltweit 
Einsatz in der Fördertechnik, Land- und Forstwirtschaft sowie im 
Baumaschinensektor. Seit Jahren verfolgt das Unternehmen eine 
internationale Wachstumsstrategie. Diese gelingt dem Kunden, 
weil er neben ausgezeichneten Produkten und wettbewerbsfähigen 
Preisen auch auf hocheffiziente Prozesse entlang der gesamten 
Wertschöpfungskette setzt. thyssenkrupp Schulte beliefert den 
Kunden schon seit vielen Jahren mit einem Vergütungsstahl. Zu-
nächst nur als unbearbeitetes Rundmaterial; seit 2007 übernimmt 
Deutschlands führender Werkstoffhändler auf Kundenwunsch auch 
spezifische Vorarbeiten und kümmert sich um die Steuerung des 
kompletten Supply Chain Prozesses vom Grundmaterial bis zur 
Auslieferung vor Ort beim Kunden.

Für den Kunden investiert 
Das Grundmaterial in Form von sechs Meter langen Stangen 
beschaffen und liefern – das ist kein Problem für den Werkstoff-
spezialisten. Als der Kunde aber wünschte, dass ihm weitere Arbeit 
abgenommen wird, indem die Stangen in bearbeiteter Fassung 
angeliefert werden sollen, war klar: Es muss investiert werden. 
thyssenkrupp Schulte schaffte zusätzliche Drehmaschinen an und 

investierte in Mess- und Prüfverfahren. Immerhin sollen aus dem 
circa 1.800 Tonnen schweren Grundmaterial pro Jahr 130.000 
mechanisch bearbeitete Bauteile von höchster Qualität entstehen. 
Als Basis dient gewalzter Rund- oder Schmiedestahl, der nach einer 
speziellen Werk-Norm des Kunden hergestellt wird. Die Stahlwerke 
wurden eigens auditiert und freigegeben. Nach einer fest definierten 
Wareneingangsprüfung wird das Material im Hochregallager optimal 
eingelagert. 

Reibungslose Prozesskette  
Der Kunde teilt in regelmäßigen Abständen mit, wie viele Bauteile 
und welche Typen er in den nächsten Monaten benötigt. Die Liefer-
pläne beinhalten eine verbindliche Feinplanung und eine voraus-
schauende Grobplanung. Dieses Vorgehen ist ein Grund, warum die 
Prozesskette so reibungslos funktioniert. Wenn die Fertigungsaufträ-
ge im System verbucht sind, übernimmt thyssenkrupp Schulte das 
Sägen als ersten Bearbeitungsschritt. Diese Sägeabschnitte dienen 
dann als Vormaterial für den zweiten Bearbeitungsschritt, dem 
Drehen. Hier kommt es auch auf die prozessbegleitenden Prüfun-
gen an. Das Bauteil wird komplett vermessen und die Rauheit der 
Oberfläche überprüft. Schließlich soll kein Span überstehen. Wenn 
alles perfekt ist, werden die Drehteile nach Verpackungsanweisung 
verpackt, etikettiert und zu einem externen Dienstleister zum Ver-
kupfern transportiert. Nachdem dieser Arbeitsschritt erfolgt ist, holt 
thyssenkrupp Schulte die Komponenten wieder vom Dienstleister 
ab und liefert sie entweder direkt an den Kunden oder befördert die 
fertigen Bauteile ins Konsignationslager. Das klingt vielleicht banal: 
Aber diese Logistikleistung ist für den Hydraulikspezialisten sehr 
wertvoll, denn so ist eine stabile Lieferkette garantiert. Letztendlich 
werden im Konsignationslager verschiedene Varianten der Drehteile 
vorgehalten. Der Kunde kann selbst die entsprechenden Typen 
aus dem Lager entnehmen und muss nur noch das Finishing der 
Komponenten in seinem Unternehmen durchführen. 

Vertrauensvolle und verlässliche Zusammenarbeit  
Das Dienstleistungsprojekt nimmt dem Kunden viel Arbeit ab: 
thyssenkrupp Schulte managt die gesamte Logistik bzw. Lieferkette. 
Das Bauteil wird so vorbereitet, dass der Kunde sich nur noch ums 
Finishing kümmern muss. Das Kundenkonsignationslager hat den 
Vorteil, dass flexibel auf verschiedene Bauteil-Typen zugegriffen 
werden kann – und gleichzeitig erst Kosten bei Abruf anfallen. Beide 
Partner schätzen die langjährige, vertrauensvolle und verlässliche 
Zusammenarbeit, die mit einer offenen Kommunikation einhergeht.  
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